
Bericht Inner Wheel Lunch vom 10.11.2022 

 
Besuch von Distrikt Governor Isabel Caduff 
 
Präsidentin Susy Berger begrüsst in Anwesenheit von zahlreichen Innerwheelerinnen 
unseres Clubs Frau Governor Isabel Caduff. 
 

 
 
Isabel Caduff ist 1967 in Mozambique geboren. Ihre Eltern waren aus Portugal in die 
ehemalige Kolonie ausgewandert. Als Portugiesen waren sie dort Teil einer kleinen 
Gemeinschaft, in der man aufeinander angewiesen war. Diese Erfahrung hat das 
Leben der Referentin schon früh stark geprägt. Den Wert von Gemeinschaften, wie 
Inner Wheel auch eine ist, zu erleben, zeigte ihr auf, dass man als Kollektiv mehr 
erreichen kann als alleine. 
 
Nachdem Mozambique von Portugal in die Unabhängigkeit entlassen wurde, Isabel, 
war damals 9-jährig, musste Ihre Familie nach Portugal zurückkehren. Nach der 
Ausbildung zur Krankenschwester wollte Isabel Caduff die Welt entdecken und kam 
auf diesem Weg in die Schweiz. Sie heiratete einen Mann aus Graubünden. Dann 
lebte sie kurze Zeit in den USA, wonach sie dann in die Schweiz nach Igis in der 
Nähe von Chur zurückkehrte. Unsere Governor hat drei Söhne. Sie engagierte sich 
nebst der Kindererziehung und dem Haushalt in verschiedenen gemeinnützigen 
Organisationen. 
 
Ihre Grundsätze im Inner Wheel und im Leben sind: Freunde haben, sich nicht allein 
fühlen, Mut haben, ein Amt auszuüben, darauf vertrauen, dass man auf IW-
Freundinnen zählen kann, das Recht haben, auch Fehler zu machen. So dürfen alle 
Anwesenden stolz sein, Innerwheelerinnen zu sein. 
 
Das Jahresprojekt von Governor Isabel Caduff ist das „Haus Maria Theresia“ in 
Brasilien. Trägerinnen dieses Hauses sind die Dominikanerinnen aus Ilanz. Das 
Haus bietet Kindern Schutz und Förderungsgelegenheit. Das Haus steht aber auch 
Jugendlichen und Frauen, die Schutz suchen, offen. Heute besuchen 200 Kinder von 
6 – 14 Jahren das Haus als Tagesstätte. Daneben müssen sie die öffentliche Schule 
besuchen. Die Mütter können im Haus Kurse besuchen für Manicure, Pedicure, 
Coiffeuse, Kosmetik oder auch Kochen und Backen.  
 
Gemeinsam ein solches Projekt unterstützen macht Freude und bringt allen 
Beteiligten Mehrwert und Befriedigung.  



 
Am Schluss überreichte Governor Isabel Caduff unserer Präsidentin ein Bündner 
Geschenk, einen Scarnutz, gefüllt mit Birnbrot, Bündner Nusstorte und Nussstängeli. 
Wir durften zum Kaffee davon geniessen.    
 
 
Die Berichterstatterin 
 
Marta Walther 


